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Bezirksliga Herren Gruppe 04

TuS Gümmer II : SC Twistringen 
Samstag, 25.02.2023, 14:00 Uhr

Beermann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC Twistringen am
Samstagnachmittag in den Armen: Manuel Hasselmann hatte gerade sein Einzel gewonnen und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (26:37 Sätze) in der
Bezirksliga Herren Gruppe 04 Partie gegen den TuS Gümmer II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Tim-Bjarne Lohrke, der in seinen
Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten
Meyer / Jatzek das Match gegen Kramer / Hasselmann und gewannen 3:1. Stark im Hintertreffen
waren im Anschluss Lohrke / Wille nach einem Zweisatzrückstand, machten Kramer / Wünschmann
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen die Partie noch im finalen
Durchgang. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Heyne / Rösner bekamen ihre Gegner Kramer / Beermann
indes beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Tim-Bjarne Lohrke, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Dennis Wünschmann wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen
wurde. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Bernd Heyne eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Jens Kramer kassierte. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Sebastian Meyer und Lars Kramer, die
Sebastian Meyer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Thomas Jatzek die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Jan Rösner und Manuel Hasselmann, bevor das 2:3 feststand. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Ulrich Wille gegen Maik Beermann. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Lange mit Jens
Kramer ringen musste Tim-Bjarne Lohrke in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte
letztendlich eine große Überraschung landen, ging Lohrke doch auf Basis der Spielstärkewerte als
deutlicher Außenseiter in das Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Dennis Wünschmann war für Bernd Heyne schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Es dauerte eine Weile, bis Sebastian Meyer seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Felix Kramer hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 6:6. Ein Satz reichte nicht, weshalb Thomas Jatzek das Spiel gegen Lars Kramer mit 1:3 verlor.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Jan Rösner die Partie gegen Maik Beermann mit 1:3 verlor. Die Saison-
Bilanz weist nach diesem Sieg nun 5 Siege und 2 Niederlagen für Beermann aus. Bei seiner 0:3-
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Niederlage gegen Manuel Hasselmann war für Ulrich Wille schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat der TuS Gümmer II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.03.2023 gegen den SC
Uchte an. Für den SC Twistringen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC Polonia
Hannover am 03.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 24:0 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Gümmer II

Doppel: Meyer / Jatzek 1:0, Lohrke / Wille 1:0, Heyne / Rösner 0:1 
Einzel: T. Lohrke 2:0, B. Heyne 0:2, S. Meyer 1:1, T. Jatzek 1:1, J. Rösner 0:2, U. Wille 0:2 

 SC Twistringen
Doppel: Kramer / Wünschmann 0:1, Kramer / Hasselmann 0:1, Kramer / Beermann 1:0 
Einzel: J. Kramer 1:1, D. Wünschmann 1:1, F. Kramer 1:1, L. Kramer 1:1, M. Beermann 2:0, M.
Hasselmann 2:0


